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Allan Garnelis, zum Glück kein Superstar
Er ist der „Suberschdar us Kollnau“. Nein, die
Rede ist nicht von RTL-Sorgenkind Mark
Medlock, sondern von Allan Garnelis. Weit
entfernt von Dieter Bohlen, RTL-Verträgen
und schlechten Popsongs schlägt ein ehema-
liger „DSDS“-Teilnehmer einen ganz anderen
Weg ein. Allan Garnelis, er war der Musiker
unter den Kandidaten, spielt am Sonntag sein
erstes Konzert mit seiner Band im Klub Ka-
mikaze in Freiburg – präsentiert vom Frei-
burger Online-Portal fudder.de.
Der 29-jährige gelernte Versicherungskauf-
mann schaffte es unter die 40 besten Kan-
didaten von „Deutschland sucht den Super-
star“, dann stieß ihn die mit der Begründung
„Wir sehen dich nicht als Chartstürmer“ aus
dem Karussel. Verabschiedet hat sich Allan
alles andere als leise, nach seinem Rausschmiss
ging der Medienrummel erst richtig los. Er
gab fudder.de ein offenes Interview über seinen
„ganz persönlichen Castingwahn“ und berich-
tete über gestellte Jubelausbrüche für die

Kamera. Seine Ehrlichkeit wurde als Schlagzeile
für die „Bild“-Zeitung missbraucht und Allans
Story nahm ihren Lauf. Er zog sich zurück,
um sich seiner großen Liebe zu widmen: der
Musik. Zusammen mit seiner Band S(a)iten-
sprünge spielt er Coverversionen von Pearl

Jam, Avril Lavigne, Tom Petty und Incubus,
im Anschluss verzaubert Allan mit einer Akus-
tik-Session. Gina Kutkat

Freiburg, Allan Garnelis & S(a)itensprünge,
Klub Kamikaze, So, 20. Mai, 20 Uhr
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